
24 Mariengroschen 1674

Der Münzwert entspricht einem Silbergulden.

Ein Gulden Tagesverdienst war ein gutes Auskommen. Dagegen musste ein Handwerker drei 
Tage dafür arbeiten. Einen Gulden kosteten sieben Pfund Butter oder ein Paar Damenschuhe 
oder ein Wams oder eine Flasche besten Burgunderwein.

Der 1189 als Civitas (Stadt) bezeichnete Ort unterstand den Herzögen von Braunschweig-
Lüneburg. 1636 wurde Hannover herzögliche Residenz. Eine städtische Münzprägung gab es bis 
1674.
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Informationen

1674 (Datierung) 

Groschen 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F20 

Inv. M12702 

https://www.historisches-museum-frankfurt.de/node/28024 

https://www.historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=1674
https://www.historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=Groschen
https://www.historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=Dauerausstellung+Frankfurt+Einst?
https://www.historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=Neubau,+Ebene+1,+Münzenreich,+Vitrine+F20
https://www.historisches-museum-frankfurt.de/onlinesammlung?combine=214605
https://www.historisches-museum-frankfurt.de/node/28024

